
TU
R

N
EN

 ·
 F

U
SS

B
A

LL
 ·

 L
EI

C
H

TA
TH

LE
TI

K 
· V

O
LL

EY
B

A
LL

 ·
 S

K
I 

N
O

R
D

IS
C

H
 ·

 T
A

N
Z

EN

Turn- und Sportverein 1909 Poppenhausen e.V.
www.tsv-poppenhausen.de

Eingetragen im Vereinsregister des Registergerichtes beim Amtsgericht Fulda unter VR 1489 · Sportgelände und Sportlerheim: “Lüttergrund” -Telefon: 0 66 58 / 2 50
VR Bank Fulda eG · IBAN DE79 5306 0180 0006 4201 33 · BIC GENODE51FUL  //  Sparkasse Fulda · IBAN DE67 5305 0180 0006 0065 03 · BIC HELADEF1FDS (nur für Spenden)

der Abteilungen

LEICHTATHLETIK

VOLLEYBALL

TURNEN

TANZEN

SKI NORDISCH

FUßBALL

Jahresberichte 2020



 
 

LEICHTATHLETIK 

Der Bericht gliedert sich in die drei Bereiche: 

Kinderleichtathletik, Lauftreff, Frühschwimmer und Abnahme Sportabzeichenprüfung. 

 

Kinderleichtathletik 

Das Training der Kinderleichtathletik wird nach wie vor gut besucht, wobei momentan 

insgesamt ca. 40 Kinder zu unserer Leichtathletikgruppe zählen. 

Coronabedingt hatten wir dieses Jahr leider nur einen sehr kurzen Trainingszeitraum. 

Das Training begann mit den nötigen Hygienemaßnahmen am 7.9. in 4 Trainingsgruppen mit 

je 10 Kindern auf dem Sportgelände Lüttergrund. Leider mussten wir im November das 

Training schon wieder einstellen, da es die neuen Coronamaßnahmen so vorsahen. 

Im nächsten Jahr werden wir mit Petersberg eine Startgemeinschaft gründen. 

 

Lauftreffbericht 

Bedingt durch die Regelungen, die die Bestimmungen zur Eindämmung der Covid-19-

Pandemie vorgegeben haben, konnten wir erst am 30. Juni 2020 mit dem Lauftreff unser 

gemeinsames Training wieder aufnehmen. Jeden Dienstagabend um 19.00 Uhr sind wir mit 5 

bis 8 Läufern Strecken zwischen 7 und 21 km gelaufen.  

Alle RSC Termine sind abgesagt worden und auch sonst haben nur sehr wenige 

Laufwettbewerbe stattgefunden, so dass niemand von uns einen Wettkampf absolviert hat.  

Aufgrund der Tatsache, dass niemand vorher sagen kann, wie sich das Pandemiegeschehen 

im nächsten Jahr darstellen wird, möchten wir ein Jahr mit der Ausrichtung des RSC-Laufes in 

Poppenhausen aussetzen.  

Peter Weigel, der in den vergangenen Jahrzehnten einen großen Anteil an der Planung und 

Organisation dieser Veranstaltung hatte, möchte sich daraus zurückziehen, würde uns aber 

an dem Tag der Veranstaltung als Helfer zur Verfügung stehen. An dieser Stelle ein großes 

Dankeschön für dein jahrelanges Engagement lieber Peter.  

Gemeinsam mit dem Vorstand suchen wir nach Lösungen diese Lücke zu schließen.  

Ab Samstag, den 31. Oktober 2020 treffen wir uns zum Winterlauftraining um 14.30 Uhr. 

Unter welchen Voraussetzungen dies weiterhin stattfinden kann, wird die Politik 

entscheiden. 



 
 

Die Gruppe die sich letztes Jahr neu zusammengefunden hat ist in diesem Jahr soweit es 

unter Coronabedingungen ging auch wieder zusammen gelaufen. Nach einem kurzen warm 

up ging es für 4 bis 5 Läufer auf eine 7 bis 10 km lange Strecke. Im Anschluss daran stand 

immer noch ein kurzes Stretching auf dem Programm. Da es Terminüberschneidungen am 

Dienstag gab haben wir die letzten Wochen das Einsteiger-Lauftraining auf Montag gelegt. 

Auch diese Gruppe möchte, soweit es möglich ist in den Wintermonaten weiterlaufen. 

Wenn es passt gerne Samstags mit den anderen Läufern aus der Dienstags-Gruppe. 

 

Frühschwimmer 

Leider konnte in diesem Jahr das Frühschwimmer-Training nicht stattfinden, da das 

Schwimmbad geschlossen bleiben musste. 

 

Sportabzeichen-Abnahme 

Auch in diesem Sommer gab es trotz Corona wieder die Möglichkeit im Sport- und 

Freizeitgelände am Lüttergrund die Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen zu 

absolvieren. 

Josef Bub, Martina Schleicher, Christoph Vey, und Peter Weigel waren von Anfang Juni bis 

Ende September Montagabends am Sportplatz um die Sportabzeichenprüfungen 

abzunehmen. - - -  Insgesamt erreichten 63 Sportlerinnen und Sportler aller Alterklassen 

diese Auszeichnung. Ein leichter Rückgang gegenüber dem Vorjahr, aber trotzdem ein gutes 

Ergebnis, das vor allem auf der Kinderleichtathletikgruppe beruht, die von Karin Bub und 

Katja Spörer betreut und geführt wird. Mit 5 Jahren war Johann Vogler der Jüngste. Jutta 

Bub mit 77 die älteste Teilnehmerin. 

Das Sportabzeichen wird je nach erbrachter Leistung in Gold, Silber oder Bronze verliehen. 

Neben einer Vielzahl von Wettkämpfer/innen, die jedes Jahr ihre Prüfung absolvieren, 

kamen auch wieder einige „Neue“ zum Sportplatz um sich am Sportabzeichen zu versuchen. 

Die Teilnehmer kamen auch aus den Nachbarorten Weyhers, Hofbieber, Reulbach und 

Wüstesachsen hierher, um die Sportabzeichenprüfung zu bestehen. Ebenfalls waren auch 

wieder Mütter und Väter mit ihren Kindern dabei und nahmen am Familienwettbewerb teil. 

Hier waren die Familien Will, Vogler, Bub und Roland Schleicher mit 5 Personen besonders 

erfolgreich. Mit 4 Mitgliedern waren die Familie Klug und Peter Schleicher mit dabei. Jeweils 

3 Teilnehmer hatten die Familien Böhm und Nicola Bub. 

 



 
 

25 Männer erfüllten die Sportabzeichenbedingungen: 

Josef Bub, Hans-Peter Müller, Manfred Helfrich, Roland Klug, Valentin Rehnert, Peter Weigel, 

Christoph Mihm, Stephan Heller, Andreas Bub, Andreas Hamm, Lothar Herber,  Roland 

Schleicher, Peter Schleicher, Matthias Kunze, Andreas Heller, Peter Schleicher, Felix 

Schleicher, Dirk Böhm, Tizian Handwerk, Thorsten Eckstein, Nicolai Bonaus, Florian Gensler, 

Christian Will, Markus Bug und Christoph Vey, 

20 Frauen erhalten das Sportabzeichen: Jutta Bub, Barbara Vogler, Marina Herber, Martina 

Schleicher, Brigitte Vey, Tanja Böhm, Karin Bub, Daniela Detig, Nadine Klug, Nicola Bub, 

Ursula Kremer, Lena Kremer, Tanja Schleicher, Patricia Vogler,  Michaela Schleicher, Ingrid 

Niebling, Nicole Schleicher, Lea Schleicher, Aileen Schleicher und Janina Kopf, 

Die 18 Schüler- bzw. Jugendsportabzeichen werden verliehen an: Johann Vogler, Lotta 

Herget, Maja Detig, Emma Hohmann, Ivo Bub, Julian Kadrispahic, Marie, Philipp und Frederik 

Schleicher, Klemens, Teresa und Moritz Bub, Nina Niebling, Marlene Böhm, Nando, Wilson 

und Noemi Will, sowie Johann Schneider.  Hinzu kommen noch 24 TSV-Kinder aus der 

Kinderleichtathletikgruppe, die von Katja Spörer und Karin Bub betreut werden. Baier Tim, 

Breitung Julian, Bub Moritz, Flügel Greta, Gensler Eva-Maria, Grösch Andre, Hahner Emma, 

Hamm Klara, Hanke Frieda, Hauke Finn, Heil Leonie, Heller Anne, Heller Lea Sophie, Herget 

Lotta, 

Krenzer Leni, Kümmel Emma, Landgraf Marla, Mans Elina, Polivka Ferdinand, Schaus Fridolin, 

Schmitt Klaas, Schremmer Noa, Sofie, Rosalie, Vey Philipp und Richard. 

Somit kommen wir auf die stolze Zahl von 87 erfolgten Sportabzeichenprüfungen bei uns im 

Turn- und Sportverein Poppenhausen. 

Wegen der Corona-Pandemie findet in diesem Jahr keine offizielle Sportabzeichenverleihung 

statt. 

Die Sportabzeichenurkunden werden den Teilnehmern zugestellt bzw. übergeben.   

 

 

 

 

 

 

 



 
 

VOLLEYBALL 
Berichtzeitraum 01.01.2020 – 31.12.2020 

 

Hallentraining hat bis Anfang März in der Schulsporthalle stattgefunden, bis es zum 

bekannten coronabedingten Lockdown kam und der Spielbetrieb eingestellt wurde. Dies hat 

sich bis zum späten Frühjahr hingezogen und wir haben den Spielbetrieb im Freien auf dem 

Kleinfeld wieder aufgenommen.  

Hier haben wir eine Gruppe Fußballspieler aus Gersfeld kennengelernt, die mit uns Volleyball 

gespielt haben und seitdem regelmäßig mit uns in der Schulsporthalle trainieren. 

Des Weiteren waren wir am 17.10.2020 mit Elmar Wehner anlässlich seines 60ten 

Geburtstages in Suhl und haben uns das Bundesligaspiel der Damen Suhl gegen Dresden 

angesehen, welches von der Gastmannschaft aus Dresden 3:1 gewonnen wurde. 

Es war sehr informativ und spannend, einmal einer Bundesligamannschaft zuzusehen. 

Ansonsten verlief das Volleyballjahr eher ruhig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

TURNEN 
 

Seit März ruht der Turnbetrieb und wird auch nicht vor 2021 wieder aufgenommen. Kathrin 

Henkel-Grenzer steht nicht mehr weiter zur Verfügung als Übungsleiterin und auch Rolf 

Vollmer spielt mit dem Gedanken aufzuhören. Das sind erst mal die negativen Nachrichten. 

Positiv ist, dass das Turnen für die 3-5-jährigen als auch für die Vorschul- und Schulkinder 

voraussichtlich zu gegebener Zeit wieder aufgenommen werden kann. Nicole Koch ist bereit, 

das Turnen für die Kleinsten montags von 16-17 Uhr weiterzuführen, allerdings nur, wenn sie 

zuverlässige Unterstützung von Seiten der Eltern bekommt. Antje Ochmann und Rebecca 

Schneider stehen als Übungsleiter für die Vorschul-und Schulkinder zur Verfügung. Wie es 

mit dem Turnen von Rolf Vollmer weitergeht, weiß ich nicht, da ich keine Antwort auf meine 

Mail bekommen habe. Also sehr ungewiss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

TANZEN  
 

Zurzeit haben wir 4 Kindertanzgruppen im Alter von 3-13 Jahren beim TSV.  
„Grashüpfer“ 3-5 Jahre;  Trainerin: Johanna Heller  
„Sun Kids“  6-8 Jahre; Trainerin: Anna Gutmann 
„Just for Dance“ 9-12 Jahre; Trainerin: Nadja Vey 
„Wild Angels“ 12-14 Jahre; Trainerin: Nadja Vey  
Der diesjährige Kinderumzug am Faschingssonntag in Fulda wurde wegen schlechtem Wetter 
abgesagt.  
 
 
 
Showtanzgruppe „ Hot Temptation“ 

Das diesjährige Thema stand unter dem Motto: „Magie der Träume“ 
Mit ca. 30 Auftritten präsentierte die Gruppe ihren schwungvollen Showtanz. Mit 
akrobatischen Elementen begeisterten sie das Publikum.  
Mit 19 Leuten auf der Bühne wird die Gruppe während der Faschingszeit die Bühnen im 
Landkreis Fulda rocken!  
Trainerinnen: Janina Scheffer, Lisa-Marie Karger, Helena Frohnapfel und Julia Schlöder   
Die Kampagne 20/21 fällt leider wegen Corona aus.  
Sobald es wieder möglich ist, werden wir trotzdem weiter trainieren.  
Janina Scheffler verabschieden wir als Trainerin. 
Neue Trainerin (seit diesem Jahr): Viktoria Hohmann  
 
 
Männertanzgruppe die „Heißen Höschen“  

Aktuell sind es 13 Tänzer in dieser Kampagne.  
Während der Faschingszeit machen sie die Bühnen im Landkreis Fulda mit ihrem aktuellen 
Thema „Astronauten“ unsicher.  
Trainiert werden sie von: Lisa Froese, Laura Gensler und Julia Schlöder  
 

 

 

 

 

 

 



 
 

SKI NORDISCH 
 

In der Saison 2019-2020 hat die Abteilung Ski–Nordisch an insgesamt 7 Wettkämpfen teilgenommen. 

Davon bestand 1 Wettkampf aus einem Skirollerwettkampf und  

6 Wettkampftagen auf Schnee, bestehend aus der Hessischen Meisterschaft und Volksläufen in der 

Ramsau in Österreich, in Polen und einem Skimarathon in Tschechien. Bei den Wettkämpfen wurden 

durchweg gute Platzierungen und Podestplätze erreicht. 

Besonders hervorheben möchte ich hierbei Hessische- und Westdeutsche Meisterschaft am 

07.03.2020 in Schotten, 9 km Langlauf in der freien Technik. Hierbei belegte Cedric Hahl den 1. Platz. 

Die Abteilung ist mit ihren insgesamt 4 Aktiven im Alter von 16 bis 22 Jahren in Ihre elfte Saison 

gestartet. Dies sind Anouk und Pablo Noll, Cedric Hahl und Kilian Leitschuh. 

Die Wettkampftage auf Schnee fanden trotz des sehr schlechten Winters bei akzeptablen 

Schneebedingungen statt. Die Schneetage in der Rhön lagen bei nur ca. 20 Tagen. Im Vergleich zur 

Saison 2018/2019 lagen die Schneetage bei ca. 58 und davor bei ca. 84 Schneetagen. Sämtliche 

regionale Wettkämpfe in der bayerischen und hessischen Rhön, in Schotten im Vogelsberg, in 

Willingen im Upland und bei den Nachwuchscup-Rennen im Sauerland mussten mangels Schnee 

abgesagt werden.  

Trainiert wurde Anouk Noll, die noch als einzige Sportlerin die Rhönschule Gersfeld besucht, während 

der Woche vom Lehrertrainer, Herr Marian Balting. Durch eine Kooperation mit der SKG Gersfeld 

können unsere Sportler am Wochenende in deren Trainingsgruppen mittrainieren .In der Woche vor 

den Weihnachtsferien fand als Saisonvorbereitung für Anouk Noll ein von der SKG-Gersfeld 

organisierter Schneelehrgang in der Ramsau in Österreich statt, hierfür stellte der TSV wieder einen 

9er-Bus zu Verfügung. Durch Schulwechsel und Berufsausbildung trainieren sich die drei restlichen 

Sportler im Rahmen ihrer Möglichkeiten weitestgehend selbst. 

Unser erfahrener Wachstechniker Günther Ruhnau hat aus Altersgründen seinen Rücktritt erklärt 

und steht uns leider nicht mehr zu Verfügung. 

Trotz der mit hohem organisatorischem Aufwand gerne geleisteten Trainings-, Lehrgangs- und 

Wettkampfarbeit schauen die Verantwortlichen der Abteilung und des Vorstandes sorgenvoll in die 

Zukunft. Um den Fortbestand der Abteilung zu ermöglichen, benötigen wir dringend Übungsleiter 

und Trainer um die Nachwuchsarbeit der Abteilung neu aufzubauen, denn Nachwuchssportler 

werden dringend benötigt. Händeringend versucht die Abteilung und der Vorstand eine Möglichkeit 

der Trainernachfolge zu finden. Eigengewächse aus ehemaligen Aktiven heraus sind noch zu jung um 

eine solche Aufgabe zu übernehmen, denn Schule- und Berufsausbildungen lassen dies kaum zu. Wir 

können derzeit keine feste wöchentliche Trainingszeit für interessiere Kinder und Schüler anbieten. 

Ein möglicher Neuanfang könnte sein: Kilian Leitschuh hat im letzten Jahr die Ausbildung zum 



 
 
„Trainer-C-Nordisch“ begonnen. Aufgrund der seit März bestehenden „Corona“ Situation wurden 

sämtliche Ausbildungslehrgänge des Deutschen Skiverbandes um ein Jahr verschoben. 

Die Grundlagen für den nordischen Skisport sind vorhanden. Der TSV besitzt Skiroller der Klassischen 

und Freien (Skating) Technik sowie einige Langlaufskier für Kinder. Mit dem Ski-Pool der Grundschule 

Poppenhausen von 25 Paar Langlaufskier samt Stöcke und Schuhe können im Winter die 

Grundschüler im Sportunterricht die Grundlagen des Langlaufs erlernen, die Begeisterung für den 

Langlaufsport entwickeln und könnten bei Interesse anschließend in die nordische Skiabteilung des 

TSV wechseln. 

Als Ausblick auf die bevorstehende Wintersaison wird die Abteilung mit 4 Sportlern in die zwölfte 

Wintersaison starten.  

Im Bereich des Breitensports werden wir im kommenden Winter „hoffentlich“ wieder die für jeden 

offene Hobbyläufergruppe anbieten können, die sich bei guten Schneeverhältnissen jeden 

Sonntagmorgen im „Loipenzentrum Rotes Moor“ trifft. Nach einigen technischen Anleitungen und 

gelaufenen Runden klingt anschließend im Loipenhaus der Vormittag in geselliger Runde aus. 

Danke sagen möchte ich bei dieser Gelegenheit für die Hintergrundarbeit, die von Eltern, 

Übungsleitern und vom Vereinsvorstand geleistet wurde. 

 

- Am Weihnachtsmarkt in Poppenhausen wurde am 01.12.2019 wieder die „ Apres-Ski-
Nordisch-Hütte“ aufgestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

FUßBALL 
 

Jugend 

Ein kurzer Rückblick zur Saison 2019/20:  

Es wurden 11 Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet. Im Einzelnen waren dies: 

- 1 Bambini Mannschaft für den TSV Poppenhausen 
- 2 F-Jgd, 2 E-Jgd und 2 D-Jgd Mannschaften in der JSG Giebelrain 
- 1 C-Jgd, 1 B-Jgd und 2 A-Jgd Mannschaften in der JSG Bieberstein/Giebelrain 

Leider ging der Spielbetrieb nur bis zur Winterpause, da aufgrund von Corona keine 
Rückrunde gespielt werden konnte. Der komplette Spielbetrieb im ersten Halbjahr 2020 
stand still. 

Informationen zur aktuell laufenden Saison 2020/21: 

Die Verantwortlichen des TSV Poppenhausen entschieden sich die im letzten Jahr 
gegründete Spielgemeinschaft JSG Bieberstein/Giebelrain in den Altersgruppen C-, B- und A-
Jugend um ein weiteres Jahr zu verlängern. Die Altersgruppen F-, E- und D-Jugend spielen 
weiterhin in der JSG Giebelrain. Eine Bambini-Mannschaft konnte in diesem Jahr nicht 
gemeldet werden.  

Leider ist der Mädchenfußball generell rückläufig und wir konnten in den letzten drei Jahren 
keine Mädchenmannschaft für den TSV melden. Damit unsere Mädchen aus den 
Jugendmannschaften weiterhin langfristig Fußball spielen können und sich auch wieder ein 
wichtiger Unterbau für die beiden Damenmannschaften bildet, haben wir uns für eine 
Mädchenspielgemeinschaft in der Saison 2020/21 mit der TSG Lütter entschieden (MSG 
Lütter/Poppenhausen). Die MSG stellt aktuell zwei Mannschaften. 

Die D-Juniorinnen (Jahrgang 2006 bis 2009) spielen bei den Jungs in der D-Jugend-
Kreisklasse. Die B-Juniorinnen (Jahrgang 2004 bis 2007) treten in der Hessenliga gegen reine 
Mädchenmannschaften an. 

Lara Troßbach und Claire Klinkert betreuen als Trainerinnen des TSV Poppenhausen die 
beiden Mannschaften. Beide haben sich sehr für die Gründung dieser MSG eingesetzt. Dafür 
ganz herzlichen Dank von meiner Seite. 

Leider ruht auch jetzt wieder der komplette Spielbetrieb seit Anfang November 2020 
aufgrund von Corona und zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht absehbar wann es weitergehen 
kann. 

Zuletzt noch eine sehr erfreuliche Info: Christian Busold beendete im Oktober in Grünberg 
erfolgreich seinen Trainerlehrgang und ist seitdem B-Lizenz-Trainer. Super gemacht, tolles 
Engagement … Herzlichen Glückwunsch 



 
 

Damen II - Kreisoberliga 

Die Saison 2019/2020 begann am 01.09.2019 mit einem 3:3 Unentschieden gegen die 
Spielvereinigung Hartmannshain. 
 
Zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs belegte die zweite Mannschaft des TSV Poppenhausen den ersten 
Tabellenplatz mit 20 Punkten und einem Torverhältnis von 29:5. 
 
Durch den Abbruch der Saison und der Wertung nach dem Punkteschnitt konnte somit auch die 
Meisterschaft in der Kreisoberliga Süd und der Aufstieg in die Gruppenliga Nord-Ost gefeiert werden. 
 
Die besten Torschützen in der Saison 2019/2020 waren Stephanie Büttner mit 8 Toren, Isebel Leibold 
mit 6 Toren und Sarah Krenzer mit 3 Toren. 
 
Katharina Heim hat den TSV Poppenhausen wegen eines Wohnortwechsels verlassen, Josephina 
Müller ist ein Neuzugang aus der eigenen Jugend. 
 
In der Saison 2020/2021 in der Gruppenliga belegt die Mannschaft mit 10 Punkten aktuell den 6. 
Platz. Drei Siegen stehen zwei Niederlagen und ein Unentschieden gegenüber, das Torverhältnis 
beträgt 19:14. 
 
Es war der richtige Schritt den Aufstieg in die Gruppenliga zu wagen, alle Spielerinnen haben sich 
weiterentwickelt und können sportlich in der Gruppenliga mithalten. 
 
 
 
 

Damen I - Verbandsliga 

In der Winterpause der Saison 2019 / 2020 konnte sich die 1. Damenmannschaft mit den 
Spielerinnen Sarah und Jenny Eich sowie Bianca Reinhardt, Annika Huder und Luca Müglich soweit 
verstärken, dass wir das Saisonziel Meisterschaft und dem damit verbundenen direkten Aufstieg in 
die Verbandsliga Nord weiter ins Auge fassen konnten und dies auch wollten. Wir standen auf einem 
guten 2. Tabellenplatz. Die Moral innerhalb der Mannschaft und des Trainerstabes sowie der 
absolute Wille nach dem Greifbaren waren enorm groß. Durch den Saisonabbruch konnten wir – 
zumindest sportlich –nicht beweisen, dass wir den 1. Tabellenplatz verdient gehabt hätten. Zu den 3 
besten Torschützinnen in der letzten Saison zählten die Spielerinnen Claire Klinkert, Linda Gerbig 
sowie Isabell Vorndran. 
Zum Start der neuen Saison 2020 / 2021 fanden wir uns in der Verbandsliga Nord wieder. Durch die 
Aufstiegs- und Abstiegsregel zum Beginn dieser Saison wurde diese Liga seitens des Verbandes in 2 
Gruppen geteilt – Wobei ich als Trainer von Beginn an gegen diese Teilung gewesen bin. 
Zur Zeit steht die Mannschaft auf dem vorletzten Tabellenplatz innerhalb der Gruppe. Unglückliche 
Niederlagen und das fehlende Quäntchen Glück mögen die Hauptgründe für diese Situation sein. Die 
Trainingsbeteiligung ist nach wie vor gut und die Mannschaft ist einem guten sportlichen Zustand. 
Voraus schauend ist zu sagen, dass wir unbedingt den Klassenerhalt in Angriff nehmen wollen. Und 
ich bin mir sicher, dass mit dieser Mannschaft dies absolut möglich sein wird. 
 
 



 
 

Alte Herren 

Unsere Alten Herren nahmen im Januar wieder an den Futsal Hallenkreismeisterschaften in Künzell 

teil. Hier wurde der 5. Platz erreicht. 

 

Im Kreispokal schied man in der Saison 2019/2020 in der Gruppenphase aus. 

 

Aufgrund der Corona Pause konnte man im aktuellen Kreispokal 2020/2021 in der Gruppenphase 

lediglich ein Spiel bestreiten. 

Das Spiel gegen TV Neuhof wurde mit 5:2 gewonnen. 

Die Torschützen waren Frank Hauke, Heiko Weber, Kevin Badesheim, Johannes Heller und Thomas 

Freier. 

 

Die geplante Abschlussfahrt und der Weihnachtsmarktbesuch wurden aufgrund der aktuellen Lage 

abgesagt. 

 

Das Training, was jeden Mittwoch stattgefunden hat, wurde unter der Leitung von Andreas Spörer 

und Frank Hauke ordentlich besucht. 

 

 

 

Herren II – Kreisliga B 

Unsere zweite Mannschaft schaffte nach dem Aufstieg in die B-Liga den Klassenerhalt. 

Aufgrund Corona wurde die Saison im März abgebrochen. 

Nach langer Unsicherheit, ob der Fußballbetrieb weiter geführt werden könne, wurden die 

Tabellenplätze letztendlich durch einen Punktequotienten ermittelt. 

Dieser lag dann für unsere zweite Mannschaft bei 0,82 Punkten aus 17 Spielen bei 29:60 Toren. 

Dies bedeutete den 15. Tabellenplatz. 

 

Zur neuen Saison übernahmen mit Christian Busold und Thomas Hohmann ein neues Trainer-

Gespann die junge Truppe. 

 

Bis zum Abbruch, Ende Oktober durch den „2. Lockdown light“ holte die Mannschaft aus 10 Spielen 

11 Punkte bei 16:22 Toren. 

 

Derzeit „überwintert“ die zweite Mannschaft auf Platz 11 der Tabelle.  

Wie und wann es mit dem Fußballbetrieb weiter geht, muss abgewartet werden. 

 



 
 

Herren I – Kreisliga A 

Unsere erste Mannschaft schaffte in der abgebrochenen Saison, aufgrund des Corona Virus einen 

sehr guten 4. Tabellenplatz. 

Nach langer Unsicherheit, ob der Fußballbetrieb weiter geführt werden könne, wurden die 

Tabellenplätze letztendlich durch einen Punktequotienten ermittelt. 

Dieser lag dann für unsere erste Mannschaft bei 1,73 Punkten aus 15 Spielen bei 30:33 Toren. 

 

Mit Stefan Freier, Michael Gruber, Andrej Abanei, Florian Gaina, Vincent Goldbach und Jakob Unger 

konnten wir uns für die neue Saison verstärken. 

Ein Abgang hatten wir mit Michael Wehner zu vermelden. 

 

Die Vorbereitung begann wegen der Pandemie etwas später wie gewohnt. 

Dafür aber mit einer enormen Trainingsbeteiligung mit teilweise bis zu 25 Spielern. 

 

Im Kreispokal schaffte man den Einzug in die 2. Runde und unterlag in dieser dem  

Gruppenligisten TSV Künzell 0:3. 

 

Die neue Saison begann Anfang September mit einer unglücklichen Niederlage gegen 

Elters/Eckweisbach/Schwarzbach II 1:3. 

 

In den darauffolgenden Spielen konnten wichtige Siege unter anderem in den Derbys gegen Weyhers 

und Gersfeld und ein Unentschieden beim Spitzenreiter Dietershausen eingefahren werden. 

 

Trotz einigen verletzungsbedingten Ausfällen steht man auf einem sehr erfreulichen 2. Tabellenplatz  

mit 28 Punkten und 30:17 Toren. 

 

Leider muss abgewartet werden, wie die Saison wegen des „2. Lockdown light“ weitergeführt wird. 




